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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 207.
Dienstag den 11. September 1877.

(3743—1) Nr. 9451.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landes- als Prcßgericht in Laibach auf An.
trag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 99 der in
slovenischer Sprache in Laibach erscheinenden politischen
Zeitschrift ,8!uv6iwo« vom 6. September 1877
auf der zweiten Seite in der zweiten und dritten
Spalte und auf der dritten Seite in der ersten
Spalte unter der Ueberschrift: >?oxuli6ii mir" ab-
gedruckten Artikels, beginnend mit „N i 81ov6U0l
8M0" und endend mit „ i i i U M prjMoh", be-
gründe den Thatbestand des Verbrechens der Störung
der öffentlichen Nuhe nach § 65, Itt. H, St . G. und
nach Artikel I I des Gesetzes vom 17. Dezember
1862, Nr. 8. N. G. B l . für 1863.

Es werde demnach zufolge ß§ 489 und 493
St. P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 99
der Zeitschrift „81ovou60" bestätiget und zufolge
§§ 36 und 37 des Preßgesetzes vom 17. Dezem-
ber 1862, Nr. 6 R. G. B l . für 1863, auf die
Vernichtung der mit Beschlag belegten Exemplare
derselben und die Zerstörung des Satzes des be-
anständeten Artikels erkannt, sowie die Weiterver«
breitung der gedachten Nummer verboten.

Laibach am 8. September 1877.

(3739—1) Nr. 3312.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird be-

kannt gemacht, daß die auf Grundlage der behufs der
Anlegung neuer Grundbücher f ü r die
Katastralgemeinde über t re f fen und

die Katastralgemeinde S t . S te fan
gepflogenen Erhebungen errichteten Besihbogen dieser
Kalastralgemeinden nebst den berichtigten Verzeich-
nissen der Liegenschaften und den Copien der Kata-
stralmappen Hieramts zur allgemeinen Einsicht auf-
liegen, mit dem Bemerken, daß, falls gegen die
Richtigkeit der Besitzvogen Einwendungen erhoben
werden sollten,

am 17 . Sep tembe r 1 8 7 7

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

macht, daß die Uebertragung von nach § 118 des
Grundbuchsgesetzes amortisterbaren Forderungen in
die neuen Einlagen unterbleiben kann, falls der
Verpflichtete binnen vierzehn Tagen vom Tage
der Kundmachung diefes Edictes um die NichtÜber-
tragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 6. Septem-
ber 1877.

(3711—2) "

An dem t. k. Staats-RealM-
nasium zu Krainburg

wird das Schuljahr 1877/78
den 17 . Sep tembe r

mit dem heil. Geistamte beginnen.
Neu eintretende Schüler haben sich in Be-

Mitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter und
"sehen mit dem Taufscheine, eventuell auch mit
^ Schulzeugnissen über das letzte Jahr,

am 14. oder am 15 . S e p t e m b e r
"er Gymnasialdirection zu melden und die

! s " ^ " ' s t a ; e von 2 st. 10 kr. für den Lehrmittel,
tond zu erlegen,
e i n t r e ? ^ " ^ " Schüler, welche in die 1 . Klasse

Mfung ^ h ^ " ^ " " " U " "

h i 1. S e ^ m b n 7 8 ^ ' " " i o n zu Krainburg, den

(3686-1) ^ M und Licitatwnsverhandlung ^ ^ -
über nachbenannte Erfordernisse, welche mit Bezug auf die Genehmigung der hohen k. k. Oberstaats-
anwaltfchaft vom 14. August l. I . , Z . 2374, für die k. k. Männerstrafanstalt im Kastelle zu
Laibach für daS Jahr 1878, d. i . vom 1. Jänner bis 3 1 . Dezember 1878, hiemit ausgeschrieben

werden, und zwar:

B e d a r f
Benennung der Erfordernisse S ^

U e r Me.« « i l . ^ t t e

Holz: Guchenscheittr für Geheizung sümmtllcher Lokalitäten 745 — — —
Holzdcpulatc: Buchcnschciler ^ — " "

delto Sichtenicheiter 36 — — —
SlealinlerzeN'Dcputate — " " " —
Ul'schlittlerzen. ^ " 7 —
Petroleum . " - — 3360 -
Scife, ordinäre . . . . . - > — — ?68 —
Rlisstroh.ZImmeibesen " " " " " ^
Billenbescn ' ' ' — — — 150
Haartamme — — — 200
Eßlöffel ^ — — — 250
Koth. ) ^ ^ — — — 50
Schmier- ) «ursten V ^ ^ ^ 1(/)

Godcl'reiber auS Reisstroh T " " ^ ^ 60
Wandabstauber aus Vorsten ohne Sliel ^ - - ^ " ^ " ! 2
Abstauber — — — 50
Uampendochte Nr. 11 — 38 — —

detto „ 8 ' ' — 46 — —
detto „ 5 ' — 46 — —
dltto „ Z ' — 23 — —

Zllmder zu Lampen Nr. l i — — — 80
dltto .. .. „ 8 - — — 100
dclto « „ , 5 - - - 140
bello ., .. , 3 - - - 50

Schweinfette») ^ ^ — — 56 —
Kienruß ) ^m Schuhschmierm _ ^ 4 —
Wagenschmiere . . . - . . . . j — — 22 —
Kornstroh in Bund — — 22,402 —
Ordinäre Nachll0pse, nlafiert — ^ - » 60
Lelost»chll0pfe . . . . . . — — — 18
Holzkohlen . . . . — — 3920 —
Wüfchstr.He . . _ _ _ _ _ 28 —
Wagenslrlcke . . . __ __ 22 —
Gurten . . . . . . __ ßy — —
Zündhölzel, Schachtel 5 100 Packele — ^ — 18
Zwirn, weiß ) — — — 20

„ ungebleicht) Paarte 5 10 Strähne _ ^ __ 50

Gattienbiinoer, Packet ü. 10 Stück —- — — 10
Sohlennäael (MauSliipfel) — — — 18000
«bsatzniigel mit breiten Köpfen — — - > 18000

Die Notation sindet statt, und zwar:
1.) über die Bespeifung der gefunden und tranken Sträflinge am 18 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,

um 11 Uhr vormittags;
2.) über die Brennholz-, Petroleum- und Holzkohlenlicferung am 19 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 , um

11 Uhr vormittags;
3.) über Medicamentenlieferung und die Lieferung der verschiedenen Erfordernisse am 2 0 . S e p '

tember 1 8 7 7 , um 11 Uhr vormittags.
Bor Beginn der Limitation hat jeder Mitlicitant das vorgeschriebene lOperz. Badium zu er>

legen, und zwar:
bei der Bespeisung mit 1 ^ f l .
„ „ Brennholzlieferung mit 200 st.
„ „ Petroleumlieferung mit 76 st.
„ » Holzkohlenlieferung mit 10 st.
„ „ Medicamentenlieferung mit 80 ft.
„ „ Lieferung der verschiedenen Erfordernisse mit . . . . 100 ft'.

Die Ueberreichung der mit einer 50Kreuzer-Stempelmarke versehenen Offerte hat vor Be-
ginn der mündlichen Licitation zu geschehen. Diese müssen wohl versiegelt und mit dem gleichen Ba-
dium versehen sein.

Es werden nur die auf das neue Maß und Gewicht Bezug nehmenden Offerte berücksichtiget
werden.

Bereits überreichte Offerte oder gemachte mündliche Anträge können nicht mehr rückgängig
gemacht werden.

Die bezüglichen Licitationsbedingnisse über sämmtliche Lieferungen sowie die Speise-Ordnung
für gesunde und kranke Sträflinge, als die Ausweise über die den Sträflingen erlaubten lieben-
genüsse, können in den gewöhnlichen Amtsstunden bei der gefertigten Verwaltung eingesehen werden.

Es wird schließlich noch bemerkt, daß sich die hohe k. k. Öberstaatsanwaltschaft bei Bergebung
der einzelnen Lieferungen ganz freie Hand vorbehält.

I m Offerte selbst ist der Name des Offerenten deutlich und der Gegenstand, worüber der
Anbot geschieht, sowie das beigeschlossene lOperz. Badium in Barem oder in k. l . S taaMap»""
nach dem letzten Börsenkurse anzuführen.

Laibach am 6. September 1877.

K. K.
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(3656—2) Nr. 6419.

Postexftcdienten-Stelle.
Die Postexpedienten - Stelle in Tupaliz mit

der Iahresbestallung per 150 fl. und dem jährl.
Amtspauschale per 40 st. ist gegen Dienstvertrag
und Caution per 200 ft., nebst Verpflichtung zur
Uebernahme des Telegrafendienstes mit den hiefür
sistemisierten Bezügen, im Falle in Tupaliz eine
postcombinierte Telegrafenstation errichtet werden
sollte, zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren

b i n n e n d r e i Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Verhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Vermögensverhältnisse sowie auch nach-
zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
kale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die Prü-
fung aus den PostVorschriften zu bestehen ist, so
haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Postamte sie die erforderliche Praxis zu machen!
wünschen. !

Trieft am Z.September 1877.
Von lier ü. H. Dostäirection.

(3709—1) Nr. 5010. ̂

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird bekannt ^

gemacht, daß die auf Grundlage der behufs

Anlegung des neuen Grundbuches
für die «atastralgemeinde S t . Peter

und P a u l

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den Erhebungs-
protokollen Hiergerichts durch acht Tage zur allgemei-
nen Einsicht aufliegen.

Falls gegen die Richtigkeit der Besitzbogen
Einwendungen erhoben werden, wird die Vornahme
der weitern Erhebungen !

a m 2 5 . S e p t e m b e r l . I . !
stattfinden. !

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach § 118 des
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privatforderun-
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
lann , falls der Verpflichtete binnen 14 Tagen
um die NichtÜbertragung ansucht.

K. t . Bezirksgericht Littai am 7. Septem-
ber 1877.

(3662—2)

Schulanfang.
An den hiesigen städtischen Knaben- und Mädchen-

Volksschulen beginnt das Schuljahr 1877/78
am 1 7 . S e p t e m b e r .

Die Einschreibung der Schüler und Schüle-
rinnen geschieht an allen diesen Anstalten

am 1 4 . u n d 1 5 . S e p t e m b e r ,
und zwar: an der ersten städtischen fünfklassigen
Knaben-Volksschule im Lycealgebäude aus dem ersten
Bezirke (Schulviertel) und aus dem vierten Bezirke
sBahnviertel).

An der zweiten städtischen fünfklassigen Knaben-
Volksschule im neuen Schulgebäude an der Zois<
stratze auS dem zweiten Bezirke (Iakobsviertel),
dritten Bezirke (Burgviertel) und aus den Vororten
Hradeczkydorf und Hühnerdorf.

An der Ursulinnen - Mädchenschule aus dem
ersten Bezirke (Schulviertel), aus dem dritten Be-
zirke (Burgviertel) mit Ausschluß der Krakau und
Tirnau und aus dem vierten Bezirke (Bahnviertel).

An der städtischen Mädchenschule im Redouten-
gebäude aus dem zweiten Bezirke (Iakobsviertel),
dann aus Krakau und Tirnau und aus den Vor-
orten Hradeczkydorf und Hühnerdorf.

Ortsschulrath der Stadt Laibach
am 6. September 1877.

c3«82» ) Kundmachung n ^ '
wegen Verpachtung der Äerarial-Weg' Ulld srilckeumauthen in Körnten.

Von der l . k. Finanzdirection in Klagenfurt wird bekannt „cmacht, daß am 17 . S e p t e m b e r 1 8 7 7
9 Uhr vormittags, die im nachstehenden Ausweise aufgeführten Weg- und Brückenmauthc» für die Heil uu»
1. Jänner 1878 bis Ende Dezember l 878 und mit der Bedingung der stillschweigenden Erneuerung auf weiter,
zwei Jahre, nämlich bis Ende Dezember 18^0, im Wege der öffentlichen Versteigerung zur Ve»ftachlu„g aus
geboten wird.

A u s w e i s
über die für die Zeit vom 1. Jänner 1878 bis Ende Dezember 1878 uud mit stillschweigender Erneueruxg N>

die weiteren zwei ^ahre 1879 und 1880 zu verpachtenden Aerarial-Weg» und Brückenmaulhcn in i iälntcn

Benennung Ka tego r ie Anzahl der O r t T a g Ausrufs- Daö Offert ist ei»
Z " ' ' ^ » prcis resp. zubrmgcn
.̂ . der T: 3 ^ der Pachlschil-
Z. M a u t h s t a t i o n e n Z Z Z Versteigerung lmg sm ^ ^ r bis

^ V ^ km ^ayr ^

Klageufurter Mauthcn. ^ l d -o . 3ü,
1 S t . Veiterthor Weg« und Brücken-

mauth 8 1. 2190
2 Vvllermarllerthor dto. 8 I. 1639
3 Villacherthor Wegmauth 8 — ' 749
4 Vittringerthor dto. 8 — 1312

- Loibler Straße.
, 5 Loibl Wegmauth 1b — 281
5 6 Kirschentheuer dto. 15 — 1023

St. Beiter-Friesacher Stratze.
j 7 Früsach Wcgmauth 2? — 914
i 8 Landbrücke Brückenmauth — I I I . 400
, 9 S t . Veit Wegmauth 23 — 739

Kappler oder Seeliindcr Stratze.
! 10 Kappel Weg- uud Brücken- ^ .

mauth 8 1.1. 1795 - l
i 11 Vellach dto. 8 I. l. 396 <->

Unterdrauburger Straße. 3
, 12 Unterdrauburg Wegmauth 15 — 5)95) ß
j 13 Wunderstätlm dto. 23 — 119 " 3

14 Völlermarlt ^ dto. 23 - " ^ 821 " "
15 Griffen ! Weg. und Brücken- ^ ^ - ^

mauth 23 1. ^ gz 802 ' ^ ^

^ St . Pauler Straße. " ^ ^- ^
^ 16 S t . Paul Wcgmauth 15 — « « 69 l. « 3

Lavanter Straße. - ^ O

17 WolfSberg Weg. und Brücken- ^ « ^
! mauth 15 I I . ' « . 2206 .^ ^
, 18 S t . Gertraud dto. 8 I. " ^ ^ 2(70 Z
. 19 St . Leonhard Wegmaulh 15 — " «- 059 " .^

^ Laibacher Straße. ^ !^ - " ^
20 Kralnegg I Wegniaulh 15 — .° ^ ^ 42 <̂  3

Görzer Straße. " 5 ^ .?

21 Nailil Weg- und Brücken- ^ ^ I '3
mauth 23 1.1. .Ü ^ 882 ,« ^

Italiener Stratze. " <K « >5
^ 22 Leopoldslirchen Weg- und Brücken- -- ^ r: H

(Pontafcl) mauth 23 1.1.1. « ^ ' 4101 " >ß
23 Thiirl (Goggau) Wegmauth 23 — - 909 ^
24 Arnoldstein (Gailitz) Brückenmauth — 11. " e 908 ^. ^

^ Villacher Mauthcomplex. ^ ß
25 Villacher Oberthur Wegmauth 15 — 2314 ' "
26 Villacher Unterthor Weg' und Brücken« s?

mauth 15 I I . 3533 S
27 Velden Wegmauth 23 — 490 ^
28 Fedrann Vrückenmaulh — I I I . 911 S

Tiroler Straße.
29 Oberdrauburg Wegmauth 23 — 262
30 Greifenburg dto. 15 __ 4 ^
31 Sachsenburg Weg» und Brücken-

mauth 8 I I . I I . 986
32 S t . Leonhard bei

Möllbrücken dto 8 I I . 1333
33 Spital Wegmauth 15 ^_ 251
34 Paternion Brückenmauth — m . ^ ;

(Mauthbrücken)
35 Paternion (Feistriz) Weg- und Brücken,

mauth 23 I. 463

Salzburger Straße.
36 Kremsbrücken ! Weg. und Nrückeu-

mauth 23 I. 988
37 Gmund dto. 15 I I . I. 1673 ^

^ oll
Anmerkung. Nach geschehener Versteigerung jeder einzelnen Manthstatilln werden die einen Complex bildenden. " H jel't

einem und demselben Strahenzuge liegenden Mauthen. jene »u», Post 10 mit den Mancho» auf der LcN'lNltcr '»' ^,^
«ud Post 20 und UI mit den Mauthen auf der Italicner Strahc znsammen, und schlichlich alle Maull)stationcn verr»
geboten werden. ' , Acz''^'

Vie Licitations- und Pachtbedingungen lönnen bei der l. l, Finanzoirection in Klagenfurt, bei den l- ^ .^„de"
hlluptmannschaftcn und bei dell l. l. Fmanzwach-Kontrotts.Nezirlsleitern in Kärntcn in den gewöhnlichen «m
eingesehen werden.

At. k. Finanzdirection Klagenfurt am 21. August 18??.
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A n z e i g e b l a t t .
(3616-2) Nr. 3900.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l, GczirlSncrlchte Gurlfcld
U>ttd belamu gemacht, daß in der Exe-
lulionssache des Franz Golöat von Urch,
uoill. dcr minderj. Magdiüena Gorenz,
«e»en Johanna «rch geb. Ganiar von
Oberdorf ix:w. 30 st. die mit dem Be-
scheide vom 8. November 1876, Z. 5862,
auf den 25. Juli l I , a»glocdnele dritte
Mlbiclung der Realität Vera-Nr . 541
lla Herrschaft Gmlfcld auf den

19. Sep tember d. I .
y'crgerichts mit dem Beisätze übertragen
worden ist, daß die Realität bei dieser
dritten Feilbietung um den SchähungS.
werth pcr 300 fl. und darüber, aber auch
unter dems lben an den Meistbietenden
hintangegeben weiden wird.

Der Grundvuchsertrc ct, die LicitaUonS-
bedingnisse und das Schätzung^protololl
lünncn in den Amtsstunden hicrgerichtS
eindeichen l erdcn.

K l.Bezlitsgericht Gurlfeld um 27sten
Juli 1877.

(3584—2^ Nr. 3700.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemlt belannt aemacht:
Es sei von dies<m Gerichte über das

Ansuchen der Maria Zajc von Großaaber
gegen Franz «astcliz von Strajne wegen
aus dem gerichtlichen Bergleicht vom 23sten
Mai 1873, Z '724, schuldigen 210 ft.
0. W. o. 3. c. in die exec, öffentliche Ver-
steigerul'a der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich des Te-
menizamtes 8ub Urb.-Nr. 58 und 83 vor-
kommenden Realitäten in Strajne, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungöwerthe von
4360 f l , gewilliget und zur Vornahme der-
selben vor diesem Gerichte die excculioen
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

20. S e p t e m b e r ,
25. O t tober und
29. November 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Rea-
litäten nur bei der letzten angeordneten
Feilbietung bei allenfalls nicht erzieltem
oder überbotenem Schiltzungswerlhe auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

Die Ukitationsbedingnlsse, da« Schä-
hungsprotololl und der Grundbuchsertract
lünncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 6ten
August 1877.

(3579—2) Air. 3327.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. BeziilSguichte Radm^nns«
dorf wird bekannt aemacht.

Es sei über ««suchen deS Ioh. Dcs-
mann von DoSlovike die ezec. Feilbitlung
dtr dem Josef Resman von Sclo Nr. 4
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
bellten und auf 9 l 6 f l . geschätzten Rea-
lilät Rcl f . -Nr. 13 aä H.rrschaft Rad-
mannsdorf sammt Än. und Zugehür
wegcn schuldigen 131 ft. 50 lr. o. 8. e.
bewilliget m,d hlezu drei Feilbietung.
^ugsatzungen. und zwar die erste auf dm

2 1. S e p t e m b e r ,
l»e zw.ite auf den

22. Ok tober
""d die dritte auf den
l,. 2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
,^ "u ia l von 10 bis 12 Uhr vormittags,
an« GerichlSlayzlei mit dem Beisätze
^ueordnet worden, daß die Pfanbrealitüt
Um ^ " ^ " ' " "^ s " i len Feilbletung nur
der °̂  "ber dem SchützungSwerth, bei
d m s , ^ ° " seilbietung aber auch unter
n e a . ^ " °" be« Meistbietenden hintan-
«egeben werden wird.

insbesonde^!ed.r«"ediugnisse, wornach

wlbo e ein 10^ ^ " ° " " " « " " ^ ^«m loperz. Podium zuhanden der

Llcltatlonslommlssion zu erlegen hat, daS
SchätzungSprolololl sowie der Grund-
buchSertracl tonnen hiergerichts eingesehen
werden.

K. t. GczirlSgericht Radmannsdorf
am 15. August 1877.
(3617—2) Nr. 3885.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Gullseld
wird belannt gemacht, baß in dcr Efe-
cutioussache des Josef Ferenöal von Unter-
slopiz gegen Ialob KraSovc von Gunte
pow. 200 ft. die mit dem Bescheide vom
22. Otlober 1876, Z. 5439, auf den
24. Jul i d. I . angeordnet gewesene dritte
»xeculioe Feilbittung der Realitäten Berg-
Nr. 45 ^ä Herrschail Tljurnamharl und
Berg . Nr. 60^ uä He.rschaft Gurtjeld
im Werthe per 450 ft. und 400 ft. auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hieramts mit dem
Beisätze übertragen worden ist, daß dicse
Realitäten um den Schützungswerlh und
dlllübcr, aber auch unter demselben au
oen Meistbietenden hinlangegcbcn werden.

Das Schätzungeprotololl der Grund«
buchscftract und d«e ^icitationsbedingnisse
lönuen in den AmtSstunden hieramls ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Guckfeld am Isten
August 1877.

(35U3—2) Nr. 4256.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stttich wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mart in
Kaler von Seitendorf die ercc. Versteige-
rung der dem Math. Marlcvic aus Groß-
tschernelo gehürigeu, gerichtlich auf 2900 ft.
geschätzten Realität gub Urb.-Nr. 5 8 ' / ,
^ä Herrschaft Sittich, Ncugcraml, bewilliget
und hiezu drei Fettbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

2 0 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

25. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der AmlSlanzlei mlt dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchähungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demfelden hinl-
angegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mcttant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der tticitationslommission zu erlegen lM ,
sowie das SchätzungSprolololl und der
GrundbuchSextract tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l . Gezirlsgericht Sittich am 29sten
Jul i 1877.

M49-3) Nr. 13,641.

Executive
Realitütell-Velftcigeruug.

Vom l. l . stüot.-deleg. Vezirlsgerichte
kaioach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Fabrilsfirma
Girardelli i i Stern in Wien, durch Dr.
Sujovic, die exec. Versteigerung der dem
Josef Zaverl von Obeiseniza Nr. 5 ge-
hö^el , , gerichtlich aus 6523 ft. 20 tr. ge-
schätzten, im Grundbuche del Sleucr-
gcmeinde Obersenlza »ub Einl.'Nr, 5 und
9 vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei gellbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. Ok tobe r
und die dritte auf den

17. November 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß ditPfanbrealilüten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur

um oder über dem SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angcaebtn werden.

Die tticitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprotololle und die Grund-
buchsertracte können in der bieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt.-delea. Bezirksgericht Lai-
bach am 3s). Juni 1877.

(3615—2) Nr. 1771.

Executive
Nealitätell-Herfteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Anton
Iugovlc, durch Dr. Koceli in Gurlfelo,
die exec. Versteigerung der dem Vincenz
Gunkar in Lole Nr. 2 gehörigen, gerichtlich
auf 3335 ft. öfterr. Wahr. geschätzten, im
Grunobuche der Hcrrschaft Thurnamhart
Neclf.-Nr. 435 vorkommenden Realilül
wegen auS dem Zahlungsaufträge vom
22. »pril 1876, Z 588, schuldigen 65 si.
56 kr. s. A. bewilliget und hiezu drei Feil«
bielungs.Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O l t o b e r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 6 7 7 ,
jedesmal vormittags von 3 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet ^
worden, duß die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem SchühungSwerth, bei der drittcn
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die AcitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilationslommlssion zu erleuen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und der Grund-
bnchseftracl lünncn in der diesaericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

6. l . Bezirksgericht Gurlfeld am Iften
Juni 1377^

(2611—2) Nr. 3892.

Erillllerung
an den unbekannt wo befindlichen N i -

l o lauS M o l .
Von dem l. l, Bezirksgerichte Krainburg

wird dem unbekannt wo lnfindlichcn Ni -
lolauS Mo l hiemit erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Sorn von Prebaicvo
durch Dr. Menzinger, die Klag? äe präss
26. Mai 1877, g . 3892, auf Ersthung
dcS WaldanlhcileS im Flächenmaße von
1 Joch 1262 lüKlf l r . aä Grundbuch
H-rrschaft Mon ig Rertf.Nr. 8 " / , . ein-
gebracht, worüber die Tagfatzung auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht au« den l. t. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
°us seine Gcfahr und Kosten den Herrn
Dr. Burger, Advokat in Krainburg, als
Kurator aä aewiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verNiwdigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Genchte namhaft machen, überhaupt im
crdnungSmäßiqen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
27. M a i 1877.

(3636—2) Nr. 5716.

Uebertragmlg
dritter exec. Feilbictmlg.

Die mit dem Gescheide vom 20slen
April 1877, Z. 3820, aus den 13. Juni
1877 angeordnet gewesene dritte executive
Realfeilblctung gegm Matt in Nemanii!
von Mölll ing wegen schuldigen 109 ft.
s. A. wird auf den

3 . O l t o b e r 1 8 7 7
übertragen.

K. l . Bezirksgericht Möll l ing am 15len
Juni 1877.

(3626—2) Nr. 8081.

Erinnerung
an J o h a n n T c z a l von Unlersuchor,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mo l l -

ling wird dem Johann Trzal von Unter-
suchor, unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Supancii von Suchor
Nr. 14 die Klage äti plueu. 18. August
1877, Z. 8081, pcw. 39 ft. 83 lr. über-
reicht, worüber die VerhandlungS-Tag-
sahung auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 7

vor diesem Gerichte angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort deS Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seinec Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Martin
Trzal von Suchor Nr. 6 als Kurator »ä
»cww bestellt.

Johann Tezal wirb hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen ober sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werben und der Geklagte,
welchem eS übrigens freisteht, feine RechtS-
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst bcizu-
messen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Möttling am
18. August 1877.

(3614—2) Nr. 1617.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Vullovi i von Großmraschewo die crec V e -
fteigerung der dem minderjährigen Johann
Paulin von Senozcte, duich den Vormund
Anton Paulin von Str^jc, bei St . Lo:enz,
gehörigen, gerichtlich auf 430 fl. geschützten,
im Grundbuche derHerrschaft Thurnamhart
ub Reclf.-Nr. 8 vorkommend.n Realität

wegen auS dem Veraleiche vom 11. Februar
1869 schuldigen 56 fl. 31 lr. bewilliget
und hiezu drei Fcllbietungs'Tagsatzungel,,
und zwar die erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19. O k t o b e r
und die drille auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbletung nur um oder über
dem Schützungswerlh, bei der dritten Fell-
bietung aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbtdingnisse, wornach
insbesonder- jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vabium zuhanden der
Kicilatiolielommission zu nlegen hat, sowie
daS SchätzungSprolololl und der Grund-
buchsextracl lönnen in derdie«gerich<lichen
Registratur eingesehen »"de.,. ^

K. l. Beziilsyelicht <9" " l "
20. «Plll 1877.
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Einc Dame
wünscht (2747) 3—1

Unterricht in der französischen
und italienischen Sprache

zu ertheilen; sie würde auch, falls man es
wünscht, einen Kurs eröffnen. Sprechstunden
dun 10 bis 12 Uhr: Herrengasse 19, I. Stock.

Eiu Fräulein,
wohnhaft Florianigasse Nr. 1, im I. Stock,
wünscht noch einige Stunden

Klavierunterricht
zu ertheilen. (3655) 6—4

: Die evangelische Schule l
5 eröffnet das Schuljahr mit 6 Abtheilungen )

5 am 15. September. <
5 Es wird in der Anstalt neben dem evangelischen m gleicher Stundcnanzahl )
> auch katholischer Religionsunterricht ertheilt. .Knaben und Mädchen jcdrr Confession <
» im Alter von 6 bis 14 Jahren werden unterrichtet, und werden Anmeldungen vom <
^ 13. 8«pto2»b«i an, und zwar vormittags von 9 bis 12 und nachmittags von ^
> 2 bis 5 Uhr. von der unterzeichneten Schulleitung entgegengenommen, <

l « . Tchack, ^
^ (3631) 3—3) Maria Theresiastraße Nr. 7. <

> . '

Für Damen,
welche gesonnen wären, dem Handelsstande
sich zu widmen, beginnt

mi t 15. Sep tember 1. J.

(3647) 3—3 ein

Privat »lurs
zur Ausbildung in der einfachen und doppel-
ten Buchführung nebst allen einschlägi-
gen Handelswissenschaften, einschliesslich dem
Wechselgpschäfte.

Annieldungrn beliebe man an F. Müller«
Annoncen - Bureau in Laibach, Herren-
gasse, Fürstenhof, zu richten, woselbst auch
nähere Auskunft ertheilt wird.

> Musi^sHuke llee pklilkrurm. Gesellschaft ^
' in Laibach '
' beginnt ihr neues Schuljahr mit >

> R7. September R877 >
> Der Unterricht umsaht folgende Gegenstände: >
> Mavierspiel und Harmonielehre (Herr Josef Zöhrer), >
, Solo- und Chnrgesang (Herr Gustav Morawetz) und ,
, Violinspiel (Herr Ioh. Gerstner). ,
^ Ferner werden ein- bis zweimal wöchentlich Uebungen im GnsemblesPlel statt«
, finden, an welchen auch Nichtschüler der Anstalt gegen Entrichtung des Unterrichts- '

gcldes theilnchmcn tünncn. <
> Mündliche oder schriftliche Eiutrittscrtläruna.en werden entgegengenommen im >
_ Schulgebäude des Vereines: herrennasse, ssürftenhof. I I . Stock lints, und zwar ,

am 14., 15. und 16. September l. I ,
> . je von 11 bis 12 Uhr vormittags. «

Das Untcrrichtsgcld für jeden Gegenstand ist für Mitglieder der fthilhar»
monischcn Gesellschaft auf 2 fl. per Monat festgesetzt; Nichtmitglieder entrichten A sl.

> La ib ach 9. September 1877. (N712) 3—1 «

' Die Direction der philharm. Gesellschaft. '

In i'U'lext werden

M i KMnaben
in einer sehr Men Familie nntcr billigen Ve-
dinguiigcu aufgenommen.

Nähere Auskunft ertheilt I . Lach, Lehrer,
vi» 8t. äuära «. Trieft. (3744) 3—1)

! Siein
sönnen bei einer finbcrlofeit ftamüie in stoeef'
müfotgcr Söoljuung flanke SBcrnflcgung erhalten.

Herrengasse Nr. 4, I. štocf, rcd)tö.

Versteigerung
von Fahrnissen und einer Wiese.

Zufolge Vcwilligung des lvbl. l . l. slädt.'deleg. GezirlsgtrlchleS Laidach vom
23. August 1877, Z. 19.194, norden

am R3. September R877,
oormittassS von 9 bis 12 Uhr u»b nölhgci,falls ltuchnilta^S vin 3 bis 6 Uhr,
in der Schietzstattgasse Hs.-Nr. 6 neu, 81 alt, die in dc„ Verlaß der Maria

Kleldung) Wäsche, Bettzeug, Einrichtung u. s. w.,
und am R4. September Rl^77,

»>jchm'ltags 3 Uhr, dic in ocnsllorn ^ r l a ß ,ch^)r,ge, n, del S euergemeitide
Wansch »ub Pa>z -^ r . 1023 gelegenc Wiest „ n » k » » t » » " , im Kata ' t rat t lüch^.
^<itzt von 3 ^uch K83 l ^ t t l s c , an O r l uiw Stelle d^rselven gegen gleich bare
«üczuhlu, g im Be sleigelungilw^e hintangegeben werden, wozu dle Kauftusligen
^u crscheitten clngeladen wclderi.

«a ibach um 1. September 1877. (3650) 3—3

GW Gewölbe
am Nathausplatz

ist für Georgi billig zu vcrmicthen.
Näheres aus Gefälligkeit in der Expedition

dieses Blattes. (3748,, 3 - 1

iiaiiir,
zwel nwliuerte, stno joglelcy zu vernuetyen.

Näheres in F. M ü l l e r s A n n o n -
c e n - B u r e au . (3708) 3—2

N^ÜIIMI^WHMIIM

D Gd. Hünel'iche Vuchhandluiig, Wien.
> Herrengasse Nr. 6. l
W M a d i s a l e H e i l u nade r

I Häinorrlioiclen
l igoIdenc Ä o e r). ^ u. ^yue klrznel, >
reine ?laturheilnng. Preis nur W lr. >
mit Post 70 tr. (3031) 10-4 >

Ein Broom,
zwcispännig, mit 4 Sitzen, ganz neu, ist billig
zu verlaufen.

Anfrage: ?st««»t l>H««, ln» U»»tl»^u««
„ IUI StHtn«". (:̂ 85) 3—3

(3554—3) Nr. 4341.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht, daß zu der in der Exe»
cutionssache des Johann Grad von S t .
Jakob gegen Johann Grad von Fürtschach
xot.0. 200 fl. mit dem Vescheitze vom 19tcn
M a i 1877, Z . 2615, auf heute angeord.
netei, zweiten executiven Realfeilbletung
lein Kauflustiger erschienen ist, daher nun-
mehr zu der auf den

2 2 . S e p t e m b e r 1 8 7 7
angeordneten dritten exec. Realfeilbietung
geschritten werden wi rd .

K. t. Bezirksgericht Egg, den 22sten

August 1877.

(3702) 100-1

(3646—3) Nr. 7840.

Kuralorsbestellung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

)es am 2 1 . August 1877 in Laibach

gestorbenen Buchhändlers Herrn Otto-

kar Klerr wird hiemit bekannt ge-

;eben, daß ihnen zur Wahrung ihrer

Nechte in der Rechtssache der Verlags-

buchhandlung A. G. Liebeskind in

Leipzig gegen Ottokar Klerr in Laibach

vegen 451 Mark 75 Pfennige Herr

dr . Karl Ahazhizh, Advokat in Laibach,

ils Kurator aä aowm aufgestellt und

hm das in dieser Rechtssache bereits

:rflossene Urtheil vom 2 1 . August

1877, Z. 7489, zugestellt wurde.

K. k. Landesgericht Laibach am

1. September 1877.

(3574—3) Nr. 7158.

Vom t. k. Landesgerichte Laibach

wild bekannt gemacht, daß infolge der

vom Laibacher Aushilfskasse - Vereine

gegen den Verlaß der Maria Herxel,

verehelicht gewesenen Boben, auf Zah-

lung einer intabulierten Dacleihens-

schuld per 1500 ft. s. A. überreichten

Klage ä« pra63. 6. August 1877,

Z. 7158, Herr Vincenz Boben, Buch-

druckereibesitzer in Nudolfswerth, zur

Vertretung der geklagten Vellassen-

schaft und respective ihrer unbekannten

Erben als Kurator aä kotum bestellt

worden ist.

Laibach am 14. August 1877.

(2573-2) Nr. 5080.

Relicitation.
Zur Vornahme der exec. Relicltalion

der auf 700 ft. geschützten Reallliit des
Michael Verh von Unlersemon nud U<b..
Nr. 11 aä Herrschaft Prem, zu I^scn ge-
legen, wird die Tagsahung auf den

28 . S e p t e m b e r 1 8 7 7
mit dem Vedeutcn angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsc'tzung auch unter
dem Schiihungswerthe wird hintangegeden
werden.

K. l . VezirlSgerlcht Feistriz am 22sten
M a i 1877. '

s 3 5 7 3 — 3 ) N r . 7630.

Kuratorsbestellung.
Vom k. k. Landesgerichte m âibach

Vird der unbekannten Aufenthaltes

abwesenden Maria Vtapret eröffnet,

oaß ihr zur Wahrung der Rechte bei

der in der Executionssache der Maria

Steffe gegen Iofefa und Josef Pschibel

pow. 500 st. angeordneten Feilbietung

des Hauses Nr. 86 in der St . Peters-

Vorstadt in Laibach Herr Dr. Kall

Ahazhizh in Laibach als Kurator aus'

gestellt und ihm die Rubrik von«

28. Ju l i 1877, Z . 6723, zugestellt

wurde.

Laibach am 28. August M ? '

(3506—3) Nr. 6394.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vo>"

22. Ma i 187?', I . 4137, bekannt ge-

macht, daß die Feilbietungs-TagsatzuN'

gen zum efecutiven Verkaufe der in del

Peteisvorstadt gelegenen Hallsrealität

des Andreas Wernig Consc.-Nr. ??'

Rectf.-Nr. 200 aä Pfalz Laibach, «"

15 . O k t o b e r ,

12 . N o v e m b e r und

1 7. Dezember 1 8 7 7 ,

jederzeit um 10 Uhr vormittags, " "

landesgerichtlichen Verhandlungssa^

stattfinden werden.

Laibach am 7. August 1877.

(3236—8) Nr. 32ls

Ed ic t
;ur Einberuflma dcr VerlasscnschaflSM'
biger nach dem am 2^ . December l ^ '
ohne Testamc„l verstorbenen F r a n z s^^

p o l d ttoß von Aüsi ; .
Vom t, l. Oezirls,er chle Nadnian"^

dvlf werden diljenl ien, welche als OlÜ»' ^
b,gcr an die Ve>lass-„schaft deS am ̂ M " l
Dezember 1873 ohne Testament v^rstol' »
blncn Fll lnz keop°!o iloß von Nuri^ citt ,
j^orderung zu stellen haden, aufgcfordcl'
bcl diesem G richt«! zur «„meltmn-i ""
Darthuul 'g ihrer Nnsplüchc den

1 9 S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
volm«taa« 9 Uhr, zu elschiinrn odcr ^
day'N ihr Gesuch schriftlich zu ü^rseichc"'
w id i^en l ! d t l ^ l >ei> an die Hjcrlass^
schuft, wenn sie s-nrch Bczahllmg d r̂ ̂
^el^cldeltn Forderungen erschöpf! l vü l^
te,n weittrrr Anspslich zustünde, als "
soferne ihn^n ein Psmidrecht ^evüst. i

K. l . Gezir l^ci icht NadmannS^lf"" !
6 August 1877 ^ , ^

(3<i43—!i) N i . 5v3^

Kuratorsbestellullg. ,f
D!M unketamit wo blft,,dlicyen ^

Mazl, rccte Herl, von Podpci wi'd p^,
Franz Oarm von Obcrlaibach alö ,̂
rator bestellt und demselben der t»iclall>"
liche Pfandrechls.UebtlleßunsjSbesche'dv"
26. Milrz l . I . . Z. 1963, zuncfertiS",,

K. k. Vezirlsgerichl OverlalbaO
3 l . «ugust 1877.

(2895—2) Nr. ^ '

KuratorsbcstellüNg.^.
Der Anna Stefanii von ZH,^ ,

Nr. 13, unbetonten «ufelithalteS,'""' ^
lich deren unbelannten RechtSn^!"« z
wurde über die Kla«e <io pmsg. ^ ' c^ll
l877, g . 4046, des Johann 6 " ^ ^
oon dort wegen ElloschcnclllärlMHgc
Peter Persche von Tschcrncmbl alS x " ^,
aä aowm bestellt und diesem der " ^
beschcid, womit zum ordentlichen m u ^
Verfahren die Tagsahuna auf den

3 O l l o b e r 1 8 7 7 , ^

oormlllags 9 Uhr, Hiergericht« ang"
wurde — zugestellt. ^ gB

K. l . GczlrlSgerlcht TscherneMvl
21. Juni 1877.


